
Faustball-Arbeitstagung Turnbezirk Hannover im Clubheim des  
SC Langenhagen am 16. September 2016 

 
Beginn: 18:05 Uhr 
 
Teilnehmer: Thorsten Volkmann, Christine Fritz, Bezirksjugendwart Robert Hüper, 
Pressewart Peter Rabisch und 23 Vereinsvertreter der am Punktspielbetrieb beteilig-
ten Vereine. 
 
TOP. 1: Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
 
Als erstes begrüßt Christine Fritz die Versammlung und den Bezirksvorsitzenden des 
Turnbezirkes Hannover, Herrn Jürgen Harfst. Danach stellt sie die Anwesenheit fest 
und übergibt an Jürgen Harfst. Er erklärt, dass eigentlich seine Mission war, unseren 
scheidenden Bezirksfachwart Otfried Büsselmann zu ehren. Da Otfried aus gesund-
heitlichen Gründen nicht an dieser Sitzung teilnehmen konnte, wird er in Abwesen-
heit zum Ehrenmitglied des Turnbezirkes Hannover ernannt. Die Ernennungsurkunde 
hierzu gibt er Rolf-Dieter Brücke, der Otfried Büsselmann diese am Montag überrei-
chen soll. Danach verabschiedet sich Jürgen Harfst von der Versammlung.  
 
 
TOP. 2: Berichte des Fachausschusses und Diskussion 
 
Hierzu gab es nichts zu berichten. 
 
 
TOP. 2a: Berichte der Senioren Staffelleiter zur Feldsaison 2016 
 
Thorsten Volkmann (Staffelleiter Bezirksoberliga M19+) berichtet vom ersten Spiel-
tag, der nach der Hälfte wegen des schlechten Wetters abgebrochen wurde. Ansons-
ten liefen die Spiele problemlos. Christine Fritz (Staffelleiterin Bezirk M19+) berichtet, 
das alle Spieltage ohne Probleme ausgetragen werden konnten. In der Bezirksliga 
M45+ schaltete sich Thorsten Volkmann als „Notstaffelleiter dieser Klasse ein, weil 
der ursprüngliche Staffelleiter Axel Hundertmark verhindert war. Auch diese Staffel 
lief ansonsten problemlos. Matthias Nolte erzählt, dass Thomas Wollenweber die 
Staffelleitung übernehmen würde. Auch bei der Männer 60+ gab es keine Probleme. 
Tim Krause erwähnte, dass in der Frauenoberliga auch bei schlechtem Wetter wei-
tergespielt wird.  
 
 
TOP. 2b: Bericht des Jugendbezirkswartes zur Feldsaison 2016 
 
Robert Hüper in seiner Funktion als Bezirksjugendwart berichtet, dass in der Feldsai-
son vierzig gemeldete Mannschaften teilnahmen. Beim Bezirkslehrgang in Empelde 
waren einhundertfünfzehn Kinder und Jugendliche am Start. Betreut wurden sie von 
sechzehn ehrenamtlichen Trainern und Betreuern. Auch dafür nochmal ein Dank an 
alle Beteiligten.  
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TOP. 3: Pressebericht 
 
Hier hatte der Bezirkspressewart wieder wenig zu bemängeln, bis auf wenige Aus-
nahmen waren die Ergebnisse rechtzeitig bei ihm. 
 
 
TOP. 4: Wahlen 
 
Auf die Bitte von Robert Hüper übernimmt Thorsten Volkmann erstmal die Leitung 
der Sitzung. Rolf-Dieter Brücke erklärt, dass im Bezirk Hannover einer auf jeden Fall 
„den Hut aufhaben muss“. Günter Hoff wiederum erwähnt, dass es eigentliche über-
haupt keinen Faustball-Bezirk in Hannover gibt. Nach kurzer Diskussion wird klarge-
stellt, dass Otfried Büsselmann bis auf weiteres „diesen Hut aufhaben wird“. Dieses 
wird zur Abstimmung gebracht und die Versammlung ist einstimmig dafür. 
 
 
TOP. 5: Termine Halle 2016/ 2017 
 
In der Bezirksliga Männer 60+ wird beschlossen, dass es zwei Spieltage für die Vor-
runde bei zwei Gruppen gibt und der dritte und letzte Spieltag für die Endrunde ge-
dacht ist. Für alle anderen Spielklassen werden die Spieltage abgestimmt. 
 
 
TOP. 6: Landesmeisterschaften Halle 2016/ 2017 
 
Rolf-Dieter Brücke will sich für TH 52 für die Landesmeisterschaften Männer 55+ und 
Männer 60+ bewerben. Eventuell auch für die Regionalmeisterschaften. 
 
 
TOP. 6a: Turniere Halle 2016/ 2017 
 
Der Turnierplan 2016/ 2017 wird besprochen und genehmigt. 
 
 
TOP. 7: Staffelzusammensetzung Feldsaison 2017 
 
Robert Hüper klärt die neue Staffelzusammensetzung für die Feldsaison 2017. 
 
 
TOP. 8: Anträge 
 
Ein Antrag von Saxonia liegt vor: Es ist vorgekommen, dass in der Männer 60+ 
Mannschaften nur mit drei Spielern angetreten und dann mit Fremdspielern aufgefüllt 
wurden. Teilweise wurden diese Spiele dann auch noch gewonnen. Der Verein 
möchte, dass mindestens vier eigene Spieler spielen und der Verein kann dann mit 
einem Spieler aufgefüllt werden, allerdings nicht mit einem Schlagmann. Dieser An-
trag wurde einstimmig von der Versammlung angenommen. 
 
 
 
TOP. 9: Verschiedenes 
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Rolf-Dieter Brücke berichtet, dass ab der Hallensaison 2016/ 2017 eine „Zweitstart-
berechtigung“ möglich ist. Thorsten Volkmann schlägt für unsere Bezirks-Homepage 
eine Spielerbörse vor. Günter Hoff erzählt, dass das Startgeld für das Turnfest viel zu 
hoch ist. Das Deutsche Turnfest findet 2017 in Berlin statt. 
 
 
TOP. 9a: Nächste Sitzung 
 
Die nächste Sitzung zur Feldsaison 2017 findet am 24.Februar 2017 wieder im 
Clubheim SC Langenhagen statt. 
 
Ende der Sitzung um 19:45 Uhr. 
 
 
TOP. 10: Jugendsitzung 
 
Im Anschluss beginnt die Jugendsitzung um 20:00 Uhr. Der Bezirksjugend-
wart Robert Hüper eröffnet die Sitzung und stellt kurz die Tagesordnungspunkte für 
die Jugendsitzung vor. Er überreicht den Anwesenden vorbereitete Listen der Ju-
gendmannschaften einschließlich Spieltagen und Spielorten. Nach kurzen Diskussi-
onen werden die Spielorte und die Termine von der Versammlung genehmigt. Die 
Staffelleiter erstellen den Spielplan eigenständig, stellen ihn ins Internet und informie-
ren die beteiligten Mannschaften. Peter Rabisch trägt alle Spielpläne ins Netz bei 
Faustball-Ergebnisse ein. Die Staffelleiter betreuen den Spielbetrieb eigenständig 
und verantwortlich.  
 Wie immer, hat er alles super gut vorbereitet, sodass diese Jugendsitzung in vierzig 
Minuten erledigt war. Es wird noch erwähnt, dass im Mai 2017 die Schulfaustball Be-
zirksmeisterschaft in Hameln stattfindet. Zu guter Letzt gab es noch eine kleine Dis-
kussion über die DFBL Vorschläge für die U8/ U10. 
 
Schluss der gesamten Veranstaltung war 20:25 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
                  aufgestellt:                                                                genehmigt: 
                Peter Rabisch                                                           Robert Hüper 
(Kreis- und Bezirkspressewart Hannover)                       (Bezirksjugendwart) 
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